
 
 

Ratgeber – damit schnelle Hilfe möglich wird

Demenz und Schmerz
70 Seiten, 5 €, 
innerhalb Hessens kostenfrei 
(zzgl. Versandkosten)

Ambulante 
Palliativversorgung
283 Seiten, 10 €

Vorsorgemappe 
„Für sich vorsorgen“
kostenfrei (zzgl. Versandkosten)

Medikamententipps
195 Seiten, 10 €

Forum Kinderhospiz
104 Seiten, 10 €
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Am Start das Ziel im Blick 
haben – Unterrichtsmaterial 
zum Themenkomplex Sterben, 
„Sterbehilfe“, Hospizarbeit und 
Palliativversorgung 
20 €, kostenfrei innerhalb 
Hessens (zzgl. Versandkosten)

Gerontopsychatrie und 
Palliativversorgung
137 Seiten, 10 €

Komplementäre und 
alternative Methoden
in der Palliativversorgung
112 Seiten,  5 €

Ratgeber Lebensende
und Sterben
274 Seiten, 24,99 € 

Gesprächshilfe für 
Angehörige von 
Menschen mit Demenz
kostenfrei (zzgl. Versandkosten)

Die Pflegetipps
85 Seiten, mit Anmerkungen 
aus islamischer Sicht, 
in 22 Sprachen erhältlich,
kostenfrei (zzgl. Versandkosten)

Dank wechselnder Spender sind die Titel so preiswert oder sogar kostenlos.
Bestellungen und Download unter www.palliativstiftung.de

... leben
bis zuletzt!
www.palliativstiftung.de

Spendenkonto der Deutschen PalliativStiftung
Genossenschaftsbank Fulda eG
IBAN: DE74 5306 0180 0000 0610 00
BIC: GENODE51FUL

Der Wunsch nach 
einem Sterben in Würde
ist ein stiller Wunsch, 
der in unserem 
Gesundheitssystem bislang 
kaum wahrgenommen wird.

Mit Ihrer Spende oder Zustiftung helfen 
Sie, Menschen diesen Wunsch nach Würde 
zu erfüllen, Angehörige zu unterstützen 
und bei den Verantwortlichen in Politik und 
Gesellschaft wieder ein Bewusstsein für 
Würde bis zuletzt zu wecken.

Anja von Kampen
„Knietzsche und der Tod“
122 Seiten,  19,95 €
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Für die 
Deutsche PalliativStiftung

Ihr Thomas Sitte
Vorstandsvorsitzender

Die Deutsche PalliativStiftung 
setzt sich ein für ein 
Sterben in Würde – 

und vor allem für ein Leben 
bis zuletzt!

Die Deutsche PalliativStiftung hilft, die großen 
Versorgungslücken zu schließen, um eine flächen-
deckende Versorgung schwerkranker und sterben-
der Menschen in Deutschland zu gewährleisten 
und auszubauen.

Sie klärt zudem über die Möglichkeit einer gu-
ten hospizlichen und palliativen Versorgung am 
Lebensende auf. Ziel ist, dass alle Menschen die 
Chance haben, Wünsche und Vorstellungen über 
das eigene Sterben auszusprechen. Sie brauchen 
dazu ein tragfähiges Netzwerk, das die Versorgung 
garantiert.

Ihr Anliegen ist es, möglichst allen Menschen, die 
solche Hilfe brauchen, eine professionelle und 
engagierte palliative Versorgung zukommen zu 
lassen.
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